
ACU-100 Funkmodul
an VISTA-48 betreiben

Der ACU-100 kann bis zu 48 Funkmelder verwalten. Diese können auf 8 Ausgangslinien (erweiterbar) 
zusammengefasst werden, sodass beispielsweise mehrere Rauchmelder auf der Ausgangslinie 1, 
Melder des Bereichs 1 am Ausgang 2 und Melder des Bereichs 2 am Ausgang 3 des ACU-100 signali-
sieren.
Im Beispiel hier sind 6 solcher Meldelinien an der VISTA-48 angeschlossen. Dies könnten einzelidenti-
fizierte Rauchmelder sein, oder auch 6 unterschiedliche Meldelinien. Zur Installation zu beachten sind 
folgende Punkte:

• Der ACU-100 muss in diesem Modus alle DIP-Schalter auf der Stellung „0“ haben.
• Im Standalone-Modus muss desweiteren die Klemme ITMP auf COM gebrückt werden. Alter-

nativ kann der ACU-100 in eine Sabotageschleife eingepflegt werden.
• Die Spannungsversorgung muss an +12V und COM angelegt werden. Die Klemme 4 der VI-

STA-Zentrale ist Masse (COM), die Klemme 5 ist der Plus (+12V)  
• Die Meldelinien an der VISTA-48, die vom ACU-100 angeschlossen werden sind (wie stan-

dardmäßig ausgeliefert) mit 2 Kiloohm gegen Masse zu verbinden.
• Der zugeordnete OUTx des ACU-100 ist mit der zugehörigen Meldelinie an der VISTA zu ver-

binden, also beispielsweise OUT1 an Klemme 9, OUT 2 an Klemme 11, OUT 3 an Klemme 12 
und so weiter.

• Beim Einlernen der Melder über Dload10 weisen Sie den jeweilig zugehörigen Ausgang zu. 
(siehe Spalte Ausgang). Hier sim Beispiel sind 6 Rauchmelder an jeweils einen Ausgang ge-
routet, sodass an der VISTA-Zentrale eine Einzelindentifikation erfolgen kann. Die Ausgänge 
selbst müssen als Schliesser (NO) eingerichtet sein – sie schliessen daher die Meldelinie der 
VISTA im Auslösefall gegen Masse kurz.
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